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Damen Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV)

TV 1862 Dillingen : TV Boos 1924 
Samstag, 28.01.2023, 18:30 Uhr

Utz tütet den Sieg für den TV Boos 1924 ein

Im Spiel der Damen Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV) traf der TV 1862 Dillingen am
vergangenen Samstag im 10. Saisonspiel auf den TV Boos 1924. Die Gäste entführten bei diesem
äußerst knappen Spiel beim 6:4 beide Punkte, wobei anzumerken ist, dass der Spielverlauf nicht so
knapp war, wie es das Endergebnis vermuten lässt, da der Erfolg durch den erzielten sechsten
Punkt recht frühzeitig feststand. Garant für diesen Auswärtssieg war das obere Paarkreuz, welches
in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Erwähnenswert war, dass der TV Boos 1924 diese Partie
mit 2 Ersatzspielerinnen bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Pausewang / Kaim hatten gegen Friedel / Zillenbiller beim 11:6, 11:7, 11:9
wenig Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Sing / Lodner, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Haser / Utz verloren. Da war final
wirklich nichts zu holen. Nach den anfänglichen Partien gingen nun die Topspielerin des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte dann Daniela Pausewang letztlich parat, um Emma Utz final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Gekämpft bis zum Schluss hatte Jasmin Kaim im Match
gegen Chiara Haser, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Dann ging es beim Stand von
1:3 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim 3:0-Erfolg gelang es Manuela
Sing die Gastspielerin Fritzi Zillenbiller in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Eva Lodner versäumte es wiederum mit einem 6:11, 8:11, 11:6, 2:11
gegen Bianca Friedel, einen Punkt für ihr Team zu holen. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim Stand von 2:4 gingen die
Spitzenspielerinnen des TV 1862 Dillingen und des TV Boos 1924 in die Box. Daniela Pausewang
bekam ihre Gegnerin Chiara Haser beim klaren 7:11, 2:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Jasmin
Kaim bekam am Nachbartisch ihre Gegnerin Emma Utz beim klaren 9:11, 7:11, 6:11 nicht richtig in
den Griff. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter
Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Ohne große Aussicht auf einen
Sieg war Manuela Sing im Spiel gegen Bianca Friedel bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst
unterwegs, bevor sie das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 3:6. Auf dem falschen Fuß erwischte Eva Lodner ihre Gegnerin Fritzi
Zillenbiller beim eher eindeutigen 3:0-Sieg. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für den TV Boos 1924 zu Ende. Die letzten
Einzelsiege kamen damit für den TV 1862 Dillingen zu spät, um die Niederlage noch zu verhindern.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1862 Dillingen nun ein Punktekonto von 11:9 Punkten auf,
während der TV Boos 1924 vor dem nächsten Spiel, das am 11.02.2023 gegen den TSV Murnau
ansteht, 11:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1862 Dillingen bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 10.02.2023 gegen die SG Dösingen.

 Statistik:
 TV 1862 Dillingen

Doppel: Pausewang / Kaim 1:0, Sing / Lodner 0:1 
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Einzel: D. Pausewang 0:2, J. Kaim 0:2, M. Sing 2:0, E. Lodner 1:1 
 TV Boos 1924

Doppel: Friedel / Zillenbiller 0:1, Haser / Utz 1:0 
Einzel: C. Haser 2:0, E. Utz 2:0, B. Friedel 1:1, F. Zillenbiller 0:2


